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ZERO 2.0
ende 1966 gingen die künstler der ZerO-Gruppe getrennte Wege. ZerO sollte keine künstlergruppe, kein 
fest defi nierter kreis von künstlern sein, sondern eine künstlerische Bewegung im Sinne einer Veränderung, 
„die als Basis, null- und ausgangspunkt für eine neue Sensibilisierung der Umwelt dienen sollte.“

Mit ZerO verbundene künstler in aller Welt schufen seitdem kunstwerke und lichtkinetische Objekte, die 
eine neue Ästhetik in der kunstwelt begründeten. allen gemeinsam war und ist die Lust am experiment. 
Farbe, Struktur, Materialien, Fläche, raum, ton, Bewegung. Und immer wieder: Licht!  Bis heute greifen 
künstler weltweit die ideellen Grundwerte der ZerO-Bewegung auf und formen  aus dem Zusammenspiel 
von Licht und Materie ein neues eigenständiges Oeuvre. 

Beispielhaft hierfür stehen die Werke von Bernd caspar dietrich, genannt der Sandmaler, dessen Werke auf 
Glassand basieren. der französische künstler christian Jouhet ist ein „Lichtfänger“, dessen Werke in zahllosen 
Grautönen aus jeder Perspektive neu erscheinen. Janina Lambertys assemblagen sind von den Licht-
brechungen und -verwirbelungen in Wasserfällen inspiriert. Moto Waganari spielt mit dem Schattenwurf 
von Gitterstrukturen, die seinen Skulpturen gleichsam eine vierte dimension verschaff t. der japanische 
künstler Yoshiyuki Miura verbindet Licht, raum und Zeit, lotet kraft und Gegenkraft aus und bringt sie in 
einen harmonischen Zustand von Spannung und ausgleich. ralph kerstner verbindet in seinen Präge-
drucken und Schnittkollagen die raumkunst Fontanas mit der Formensprache des Minimalismus. Stephan 
Marienfeld spielt in seinen markanten Bondage-Skulpturen mit der Spannung und Wölbung von Ober-
fl ächen und der darus resultierenden wechselnden Lichtrefl ektion.

Bernd caspar dietrich

WhEEL # 14 sOnnE 
(hintERs LiCht gEFÜhRt)  – 2017
Glassand, Zement und Pigmente auf Leinwand
in Galerie-Schattenfugenleiste
gerahmt 165 x 155 cm 
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Bernd caspar dietrichBernd caspar dietrich

WhEEL # 9 
VERBORgEnE sChÄtZE – 2016
Glassand, Zement und Pigmente auf Leinwand
in schwarz-silberner Schattenfugenleiste
Format 180 x 170 cm 

WhEEL # 11 LuFtsChLÖssER – 2017
Glassand, Zement und Pigmente auf Leinwand
in weiss-silberner Schattenfugenleiste
Format gerahmt 165 x 155 cm 
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Bernd caspar dietrichBernd caspar dietrich

WhEEL # 10 aRChaisCh  – 2017
Glassand und Mischtechnik auf Leinwand
in schwarzer Schattenfugenleiste
Format gerahmt 155 x 155 cm 

WhEEL # 18 REFLEktiOn sChWaRZ  – 2017
Glassand, Zement, Phospor 
und Pigmente auf Leinwand
in weiss-silberner Schattenfugenleiste
Format gerahmt 165 x 155 cm 

Archaisches Wheel



2928

Bernd caspar dietrichBernd caspar dietrich

WhEEL # 19  REFLEktiOn WEiss  – 2017
Glassand, Zement, Phospor 
und Pigmente auf Leinwand
in weiss-silberner Schattenfugenleiste
gerahmt 165 x 155 cm 

WhEEL # 20  REFLEktiOn BLau  – 2017
Glassand, Zement, Phospor 
und Pigmente auf Leinwand
in weiss-silberner Schattenfugenleiste
gerahmt 165 x 155 cm 
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OttO piEnE
WEissER pLanEt  – 1970
Unikat, Spray und gebrannte Lackfarbe auf Folie über schwarzem karton
in Galerierahmung mit Museumsglas, gerahmt 70 x 55 cm 


